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Zu den "mobilen Reserven" hätte ich mal eine Frage: Und zwar nehme ich einmal an, dass
zumindest in Bayern Lehrer diese Stellen annehmen, die keine reguläre Lehrerstelle an einer
Stammschule haben, oder? Also z.B. Lehrer mit wenig gefragten Fächern. Wenn also ein
Deutsch/Geschichte-Lehrer am Gymnasium ausfällt, könnte jemand kommen, der den Ausfall
kompensiert. Bei Fächern mit häufigem Mangel an Schulen (z.B. Mathematik/Physik) sieht es
schon schwieriger aus, da man vom klassischen Deutsch/Geschichtler meiner Einschätzung
nach nicht erwarten kann, fachlich kompetent Physik auf höherem Niveau unterrichten zu
können. Zumindest aktuell sehe ich das mit den mobilen Reserven in Grund-, Haupt- und
Förderschule als eher schwierig, denn hier gibt es ja bereits einen Mangel an den Schulen an
ausgebildeten Lehrern - wer kann denn mal eben für diese Kollegen einspringen, wenn einer
mal erkrankt? Wie läuft das denn in der Praxis genau ab?
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